
ROTES KREUZ GRAUBÜNDEN
CRUSCH COTSCHNA GRISCHUN
CROCE ROSSA GRIGIONE

Vision
Die Vision des Roten Kreuzes
Graubünden

Wir sind mutiger und unabhängiger Träger
humanitären Gedankengutes und verbinden
Menschen mit Menschen.

Als vorausschauende und innovative
Dienstleistungsorganisation setzen wir uns
im Sozialbereich und in der Gesundheits-
förderung für Menschen in unserer Region
ein.

Unser Handeln ist unsere Stärke.

Lei tbi ld
Wir machen Sozialarbeit und
Gesundheitsförderung und verbinden
dabei Menschen mit Menschen

Welt und Gesellschaft sind in Bewegung 
– vieles verändert sich und längst nicht für
alle Menschen zum Positiven. Auch in
Graubünden geraten immer mehr
Menschen in Not und brauchen Unter-
stützung. Mehr Menschlichkeit zu leben
und Menschen mit Menschen zu verbinden
– dieser Herausforderung stellt sich das
Rote Kreuz Graubünden (RKG) heute und
auch in Zukunft.

Der Pioniergeist, die Ideale und die
Visionen des Gründers Henri Dunant sind
weiterhin das Markenzeichen des Roten
Kreuzes und erster Garant dafür, dass neue
Aufgaben, Herausforderungen und Pro-
bleme mutig, unkonventionell, effektiv und
effizient angegangen werden. Der Mensch
steht in allem Handeln stets im Mittelpunkt.

Unsere Angebote werden flexibel, be-
dürfnisgerecht und bedürfnisgerichtet ent-
wickelt und realisiert.

Wir sind der Kitt zwischen Wirtschaft
und Staat

Zwischen Wirtschaft und Staat existieren
eine Anzahl von gesellschaftlichen
Problemen und Aufgaben, die weder der
Staat noch die Wirtschaft lösen. Solche
Aufgaben nimmt das RKG in den
Bereichen Sozialarbeit und Gesundheits-
förderung wahr.

Wir vertreten die Interessen von
Menschen

Wir vertreten die Interessen von Menschen
gegenüber Bund, Kanton, Behörden und
anderen Organisationen sowie gegenüber
der Öffentlichkeit. 

Rotes Kreuz Graubünden
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Wir sind ein Netzwerk mit Sensorium

Die Früherkennungen gesellschaftlicher
Entwicklungen und die Sensibilisierung der
Öffentlichkeit für Notsituationen bedeutet
für das RKG zugleich Verantwortung und
Verpflichtung.

Wir wollen die Jugend für unsere
Anliegen gewinnen

Das RKG bietet jungen Menschen Ge-
legenheit, die Idee der Solidarität in die
Tat umzusetzen und sich für benachteiligte
Menschen zu engagieren. Dabei lautet
unser Motto: Leistungen von unserer Jugend
– für die Gesellschaft.

Wir fördern freiwillige, unbezahlte
Tätigkeit

Das RKG fördert die freiwillige, unbezahlte
Tätigkeit und setzt sie überall dort ein, wo
sie für eine sinnvolle und bedarfsgerechte
Aufgabenerfüllung geeignet ist.

Das RKG engagiert sich in der Öffentlich-
keit für die Anerkennung der Freiwilligen-
arbeit. 

Wir gehen Allianzen und
Partnerschaften ein

Wir gehen – wo sinnvoll – Allianzen im
Sozial- und Gesundheitsförderungsbereich
sowie mit der Wirtschaft ein.

Wir nehmen Brückenfunktion wahr

Wir sind bestrebt, regionale und kantonale
Bedürfnisse und Probleme frühzeitig zu
erkennen, diese zu analysieren und auf
kantonaler sowie auf Bundesebene zu
koordinieren und zu vertreten.

Die Brückenfunktion wird insbesondere
wahrgenommen zwischen sozialen
Schichten, Kulturen, Generationen und
Regionen.

Wir haben ein nutzenorientiertes
Finanzkonzept

Das RKG beschafft seine Mittel über
Mitgliederbeiträge, Spenden, Legate,
Subventionen und Sponsoring in Form
neuer Partnerschaften mit der Wirtschaft,
Eventmarketing, Erträge aus dem Betrieb
eigener Dienstleistungen und über die
Projektfinanzierung durch staatliche und
nichtstaatliche Auftraggeber.

Das RKG will die finanzielle Basis stärken,
indem seine Leistungen mit einem klaren,
diversifizierten und nutzenorientierten
Finanzkonzept sichergestellt werden.

Wir suchen und nutzen Synergien des
SRK

Das Schweizerische Rote Kreuz nimmt im
Bewusstsein der Schweizer Bevölkerung
eine herausragende Stellung ein. Die
Wahrnehmung als nationale, unparteiliche,
nichtkonfessionelle humanitäre Institution ist
auf das Rote Kreuz Graubünden zu trans-
ferieren.

Wir sind mitarbeiterorientiert

Wir wollen zufriedene Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter – nicht als Selbstzweck,
aber wir wissen, dass wir nur zufriedene
Kunden und Mitglieder haben, wenn auch
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
zufrieden sind. Wir tolerieren auch Fehler,
denn Eigeninitiative ist uns wichtiger als
fehlerfreies Verhalten. 

Wir sind bereit, uns in Frage zu stellen

Das RKG ist bereit, sich in Frage zu
stellen, ob das, was es tut oder getan hat,
richtig ist. Das RKG ist bereit, aufzugeben,
was gestern als gut erschien, wenn es
Wege gibt, es besser zu machen. Das
RKG tut dies jedoch nicht bei jeder Hand-
lung, sondern planvoll in periodischen
Abständen.


